
OLAF SCHOLZ: 
Unser Kanzlerkandidat

Mit dem Bundeshaushalt 2021 schafft Vizekanzler und 
Finanzminister Olaf Scholz die Grundlage dafür, dass 
Deutschland mit voller Kraft aus der Krise kommt. Es 
geht um Rekordinvestitionen in die Zukunfts- und 
Innovationsfähigkeit des Landes und den sozialen Zu-
sammenhalt.

Vizekanzler Olaf Scholz will mit einer verantwortungs-
vollen Haushaltspolitik weiter entschlossen gegen die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie steuern. „Die Pan-
demie ist längst nicht überwunden und auch der Bun-
deshaushalt 2021 steht ganz im Zeichen des Kampfes 
gegen das Covid-19-Virus“, sagte Scholz. „Wir schützen 
die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger, unterstüt-
zen die Wirtschaft und sichern Beschäftigung.“ Auch im 
kommenden Jahr soll deshalb die im Grundgesetz ver-
ankerte Schuldenbremse ausgesetzt werden.

Die SPD-Fraktion im Rat der Gemeinde Beverstedt hat in 2020 eine Neu- bzw. Umbe-
setzung der hinzugewählten Mitglieder in einigen Ausschüssen der Gemeinde Bever-
stedt vorgenommen, da durch das berufsbedingte Ausscheiden von Claudia Suhr aus 
dem Finanzausschuss ein Posten frei geworden ist. Neu in die Fraktion aufgenommen 
wurde Andreas Bohling.

LANDKREIS INVESTIERT IN SCHULEN

HINZUGEWÄHLTE MITGLIEDER

Der Landkreis Cuxhaven 
investiert seit einigen Jah-
ren massiv in die Schulen. 
Nutznießer von diesen In-
vestitionen war auch die 
Oberschule Beverstedt. 
Hier wurden sowohl die 
Innenräume als auch die 
komplette Außenfassade 
saniert. Nachdem im letz-
ten Jahr die Arbeiten an 
der Oberschule Beverstedt 
abgeschlossen waren, ist 
nun auch der zugehörige 
Sportplatz fertiggestellt. 

Das Spielfeld und die Weit-
sprungbahn entsprachen 
schon lange nicht mehr 
den Anforderungen. Da-
her wurde der Sportplatz 
während der Sanierungs-
maßnahmen an der Schu-
le als Materiallager für die 
Bauarbeiten benutzt, ein 
kompletter Neubau gleich 
mitgeplant. Im Juli 2019 
wurden die Pläne dem 
Ausschuss für Hochbau 
und Vergabe vorgestellt 
und fanden sofort breite 

Zusimmung. Die Umge-
staltung in ein Basket-
ball- und Handballfeld, ein 
Kleinspielfeld für Fußball 
mit Kunstrasen, sowie ein 
Beachvolleyballfeld kann 
nur als sehr gelungen be-
zeichnet werden. Die Pla-
ner des Landkreises haben 
gute Arbeit geleistet. Der 
Sportplatz in dieser neu-
en Form ist mit Sicherheit 
eine Bereicherung für un-
sere Oberschule.
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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER!
Was war das für ein Jahr... 2020...
Wer hätte gedacht, dass so ein kleiner Virus den Menschen die Grenzen aufzeigt, was 
möglich ist und der die ganze Welt durcheinander bringt...

Von einem auf den anderen Tag musste sich ganz Deutsch-
land völlig neu ordnen. Für viele war das mit viel Angst 

um die Familie, den Job, die Existenz verbunden. 

Wir mussten lernen zu verzichten…auf den Kon-
takt zu guten Freunden, das Umarmen und Hände 

schütteln, vieles durfte nicht mehr sein, um andere 
und sich zu schützen.

Ich kann nachvollziehen, dass es für viele nicht zu verstehen 
war und einige es nicht wahr haben wollten. Wenn man 

selber und das Umfeld nicht betroffen sind, scheint die Gefahr nicht greifbar.  Doch wenn 
man Menschen kennt, die davon betroffen sind oder die in Krankenhäusern arbeiten, 
dann  weiß man, wie schlimm diese Krankheit sein und dass es jeden treffen kann. 

Biberbote: Frau Fißler, seit 
wann leiten Sie die Sozial-
station?

M.Fißler: Seit 2012 arbeite 
ich in der Verwaltung. Im 
Jahr 2016/2017 stand ein 
Verkauf der Sozialstation 
an. Seit Juli 2017 leite ich 
hauptamtlich die Sozial-
station

Biberbote: Wie viele Mit-
arbeiter sind heute in der 
Sozialstation beschäftigt?

M.Fißler: 2017 waren ca. 
55 Mitarbeiter in der So-
zialstation beschäftigt. 
Heute sind es 69 Mit-
arbeiter. Das Team in der 
Sozialstation arbeitet 
gut zusammen. Die Stim-
mung untereinander ist 
sehr gut. Das spiegelt sich 
auch in der fast nicht vor-
handenen Fluktuation 
wider. Aus der „alten Zeit“ 
sind fast noch alle Mit-
arbeiter an Bord.

Biberbote: Was gehört al-
les zu den Aufgaben der 
Sozialstation? Welche Leis-
tungen bieten Sie an?

M.Fißler: Behandlungs-
pflege, Körperpflege, 
Verhinderungspflege, 
Betreuung hauswirt-
schaftlicher Versorgung, 
Beratungsbesuche für 
Angehörige

Biberbote: Hat sich die Ein-
führung „Essen auf Rädern“ 

bewährt? An wieviel Haus-
halte gehen die Essen?

M.Fißler: Seit Mai 2019 
bieten wir „Essen auf 
Rädern“ an. 35-40 Essen 
werden am Tag ausgelie-
fert. 

Biberbote: Hat die Sozial-
station mit Corona-Fällen 
zu tun?

M.Fißler: Seit Beginn der 
Pandemie ist Corona na-
türlich auch ein Thema 
in der Sozialstation. Hy-
gienekonzepte mussten 
erstellt werden, vielen 
Bewohnern die Angst 
genommen und die Mit-
arbeiter geschult werden. 
Für viele ist der Pflege-
dienst in dieser Zeit der 
einzige Kontakt zur Au-
ßenwelt. Für die Mitarbei-
ter wird die Arbeit unter 
Einhaltung der Hygiene-
konzepte erschwert. Be-
sondere Herausforderun-
gen sind bei der täglichen 
Körperpflege der Patien-
ten einzuhalten. Bisher 
gab es keinen Corona Fall 
in der Sozialstation.

Biberbote: Die Corona – 
Pandemie hat den Bereich 
der Pflege vor besondere 
Herausforderungen gestellt. 
Um die Arbeit zu würdigen, 
hat der Bundestag auf An-
regung von Jens Spahn und 
Hubertus Heil einen Bonus 
für alle Mitarbeiter be-
schlossen. 

M.Fißler: Grundsätzlich ist 
das für alle Mitarbeiter eine 
tolle Anerkennung und 
Wertschätzung. Langfristig 
ist die Erstellung eines neu-
en Konzeptes für die Pflege 
sinnvoll. 

Biberbote: Welche Wünsche 
haben Sie für die Zukunft?

Fißler: Gut durch die Coro-
na Zeit kommen. Bald einen 
Impfstoff, damit wieder ein 
normales Leben stattfin-
den kann. Mit der Sozialsta-
tion so erfolgreich weiter 
machen, genug Personal 
finden. In ca. 2 Jahren wer-
den viele Mitarbeiter in den 
Ruhestand gehen. Es muss 
möglich sein, sich Pflege zu 
Hause in häuslicher Atmo-
sphäre leisten zu können.

      Biberbote  
     

MAN LIEST VIEL ZU SELTEN, WAS  
DAS FÜR EIN TOLLER BERUF IST!
Ein Interview mit Monika Fißler,  
Geschäftsführerin der Sozialstation  
Beverstedt / Hagen
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 Info des SPD - Ortsverein Beverstedt und der SPD - Ratsfraktion
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�Monika Fißler (Mitte) 
mit Nicole Rönner (links) 
und Daniele Böttjer

Ausschuss für  
Jugend, Senioren, Sport 
und Soziales

Andreas Bohling

Planungs- und  
Wirtschaftsförderungs-
ausschuss: 

Friedrich Deppmeyer

Finanzausschuss:  

Thomas Kößmeier

Der SPD-Ortsverein gratuliert 
dem Ehrenbürgermeister der  
Gemeinde Beverstedt  

Martin Bensen  

Trotzdem und gerade jetzt müssen wir erkennen, dass 
sich die Erde weiter dreht.....

Und ich hoffe, dass wir vielleicht daraus auch ein biss-
chen mitnehmen, dass es nicht immer schneller, höher, 
weiter gehen muss, dass man wenn man zuhört und 
richtig hinsieht, ganz viele kleine Dinge wichtig sind...

Wir müssen dafür sorgen, 
dass das Leben für uns 
und unsere Kinder wieder 
lebenswert wird. Und das 
sich durch diese Situa-
tion viele neue Wege und 
Möglichkeiten erschlie-
ßen, die zeigen, dass trotz-
dem noch so viel möglich 
ist.

Für das Redaktionsteam  
Nicole Rönner

„Ich bin der Politik 
sehr dankbar, dass 
sie uns zugehört, in 
unserem Vorhaben 
unterstützt und 
dem Konzept eine 
Chance gegeben 
hat.“

Gerhard Tienken  Thomas Kößmeier
Mitglied im Kreistag  beratendes Mitglied im Bauausschuss des Kreistags
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VERANSTALTUNGEN-CORONA 

BEREISUNG DER  
GEMEINDE BEVERSTEDT
mit MdL Oliver Lottke
Am Freitag, 21. August, hat der Vorsitzende der SPD 
Beverstedt Andreas Bohling den Landtagsabgeordne-
ten Oliver Lottke SPD im Rahmen seiner Sommertour 
in Beverstedt begrüßt. Dabei ging es zunächst an drei 
spannende Stationen in der Gemeinde Beverstedt. Ge-
startet wurde die Tour am Morgen mit einem Besuch 
im schönen Bokeler Moor. In Begleitung von Heinz Be-
cker, dem 1. Vorsitzenden Andreas Bohling und Reiner 

PARTEITAG DER SPD CUXLAND 
Unser diesjähriger Parteitag fand im Janssens Tanzpalast in Cuxhaven statt. Trotz 
Corona und der damit verbunden Herausforderung das Hygienekonzept einzuhal-
ten war die Veranstaltung in besonderer Atmosphäre sehr gelungen. Gemeinsam 
wurde Katja Brößling und Oliver Lottke das Vertrauen der Delegierten mit einer Zu-

stimmung von 99% aus-
gesprochen. Stellvertre-
ter/innen wurden Sabine 
Wist, Oliver Ebken und 
Patrick Josefowiez. Beson-
ders freut uns von der SPD 
Beverstedt, dass Thomas 
Kößmeier aus Stubben 
zum Finanzverantwortli-
chen gewählt wurde.

RENATURIERUNG DER BILLERBECK 
DURCH BREMENPORTS 

BLÜHWIESEN SOLLEN ARTENSTER-
BEN VERHINDERN
Um Insekten mehr Lebensraum zu geben und mehr Ar-
tenvielfalt zu schaffen, sponsorte auch in diesem Jahr 
die SPD das Saatgut für die Blühwiesen. Dank vieler 
fleißiger Helfer sah es dann auf unseren Wiesen wieder 
bunt und prächtig aus.

Die Hafenmanagement-
gesellschaft bremenports 
hat in den letzten Wochen 
am Mittel- und Ober-
lauf der Billerbeck Rena-
turierungsmaßnahmen 
durchgeführt. Aus einem 
artenarmen, weitgehend 
kanalisierten Gewässer 
wurde ein mäandernder 
Bachlauf geschaffen, der 
Flora und Fauna beste 
Lebensbedingungen bie-
ten soll. Die Lauflänge 
der Billerbeck beträgt ins-
gesamt rd. 11 km, das Ein-
zugsgebiet umfasst 41,33 
km2

LASST DIE DEMOKRATIE WACHSEN! 

SPD pflanzt „Demokratiebäume“ zum 30. Jahrestag der Wiedevereinigung 
Demokratie ist etwas Le-
bendiges, muss gehegt 
und gepflegt werden. Sie 
ist nie selbstverständlich, 
sondern immer etwas, wo-
für man sich einsetzen und 
stark machen muss, damit 
sie in unseren Köpfen und 
Herzen wächst! 

Die Aktion die Arbeitsge-
meinschaft Sozialdemo-
kratischer Frauen (ASF) im 
Bezirk Nord-Niedersach-
sen wollte ein Zeichen set-
zen. Am 03. Oktober 2020, 
dem 30. Jahrestag der Wie-
dervereinigung Deutsch-
lands, wurden deshalb 
in Nord-Niedersachsen 

„Demokratiebäume“ ge-
pflanzt. Die SPD Beverstedt 
hat mit 14 weiteren Orts-

vereinen an dieser Aktion 
teilgenommen. „Unsere 
Demokratie, die immer 

Corona überraschte uns alle, geplante Feste und Veran-
staltungen wurden erst einmal auf Eis gelegt, Sit-
zungen und Arbeitsgruppen vertagt.

Für uns als politische 
Partei war das das 
Schlimmste was passie-
ren kann, der Austausch 
und die Kommunikation 
zu den Genossinnen  und 
Genossen sowie zu den 
Bürger/innen ist zusam-
mengebrochen. Kurze Zeit 
nachdem der Lockdown be-
gonnen hat, haben wir uns 
Alternativen zu der „normalen 
politischen Arbeit“  gesucht.

Von nun an arbeiten wir online weiter: Die Corona-Orts-
vereins-Meetings wurden ins Leben gerufen. Regel-

BIBERGESPRÄCH
mit Tiemo Wölken  

MdEP
Am 11.11.2020 hat die SPD Be-

verstedt zum nun schon zwei-
tem, digitalen Bibergespräch 

eingeladen. Die neue Reihe der Biberge-
spräche findet online als 
Videokonferenz per Zoom 
statt. Jeder ist eingeladen, 
alle sind willkommen.
Dieses Mal war der Euro-
paabgeordnete Tiemo 
Wölken als Gesprächspart-
ner zu Gast im digitalen 
Sitzungssaal. Das Thema 
der Veranstaltung: „Bever-
stedt und Europa“. 

Der 1. Vorsitzende Andreas 
Bohling begrüßte alle Gäste und betonte nochmal die 
Wichtigkeit eines vereinten Europas, auch für Bever-
stedt. Weiter meinte er: „Besondere Zeiten erfordern 
besondere Maßnahmen. Wir wollen Bürgerbeteiligung 
und Transparenz! Um das zu gewährleisten, müssen wir 
zu solchen Zeiten eben in den digitalen Raum ausweichen!“

Alle angesprochenen The-
men wurden auf euro-
päischer Ebene erläutert. 
Dann aber sehr deutlich 
von Tiemo Wölken auf un-
sere Gemeinde Beverstedt 
projiziert. So wurde klar: 
„Es wird im Parlament für 
ganz Europa entschieden, 
aber immer versucht auch 
an die kleinste Kommune 
zu denken. Dafür sorgen 
dann wir Abgeordnete.“

Jetzt gerade wird am Kli-
maschutz und der damit 
verbundenen Landwirt-
schaftsreform gearbeitet. 
Lange wurde auch über 
E-Mobilität und Wasser-
stoff diskutiert. „Meine 
Haltung ist ganz klar: Ich 
bin deutlich für den Aus-
bau von E-Mobilität für 
den Privatverkehr. Wasser-
stoff ja, aber nicht im KFZ, 
erläuterte Tiemo Wölken 
als Schlussstatement.

mehr von rechten Kräften 
angefeindet und gefähr-
det wird, soll mit diesem 
Baum symbolisch wach-
sen und auf kräftigen Wur-
zeln stehen. Demokratie  
ist nicht selbstverständlich! 
Sie muss – ebenso wie ein 
frisch gepflanzter Baum- 
gehegt und gepflegt 
werden!“ so der Vorsit-
zende der SPD Beverstedt 
Andreas Bohling. Weiter 
meint er: „Sie lebt von Be-
teiligung, vom Mitma-
chen, von Solidarität und 
sozialem Handeln! Aber 
auch davon, bei Rassisten 
und weiteren Demokratie-
gegnern gegenzuhalten.“  

Der erste Demokratie-
baum der SPD Beverstedt 
ist ein Amberbaum und 
steht jetzt auf dem Spiel-
platz „Afelrad“ in Bever-
stedt. 

„Wir hoffen, dass er dort 
als Symbol für Gemein-
schaft und Wachstum 
wächst. Vielleicht werden 
in den nächsten Jahren 
weitere Bäume als Symbol 
folgen.“ 

Nicole Rönner,  
Schriftführerin  

der SPD Beverstedt.

Corona bedingt ist Tiemo Wölken momentan zuhause 
im Homeoffice.  Die Lage in Belgien ist noch gravierender 
als hier. So befindet sich das Parlament im Digitalmodus 
und es wird nun digital abgestimmt. Etliche Sitzungen 
und Arbeitskreise finden jetzt online statt.

Tiemo Wölken gab im Bibergespräch einen tollen Über-
blick und aktuelle Infos aus dem Europäischen Parla-
ment. Felix Bernshausen stellte die Fragen. Themen wie 

Corona, Klimaschutz, Na-
turschutz, Landwirtschaft 
und E-Mobilität machten 
schnell klar, dass die ge-
plante Stunde Gespräch 
wohl kaum ausreichen 
würde.

 Tiemo ging später auf die 
USA und Trump ein und 
verdeutlichte: „Die Situa-
tion bis zum Januar 2021, 
also der Vereidigung von 

Präsident Biden, wird sehr ungeordnet ablaufen. Man 
kann nicht wirklich absehen, was bis dahin passieren 
wird. Trump akzeptiert bis dato seine Wahlniederlage 
nicht und erschwert zudem deutlich das Einarbeiten des 
neuen Präsidententeams.“

mäßig tauschen wir uns über die aktuelle Lage und die 
politische Arbeit aus und entwickeln neue Ideen der 

Bürgerbeteiligung zu Corona-Zeiten, so entstand 
die Idee der Bibergespräche. Das erste 

online-Bibergespräch  fand 
am 08.07.2020 zum Thema 
Kita zur Corona-Zeit statt, 
weitere werden folgen.

Du fühlst dich angesprochen und möchtest 
AKTIV in deiner Gemeinde im politischen  
Geschehen mitarbeiten und dich einbringen?

Dann bist du hier genau richtig!
Melde dich unter  
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vorstand@spd-beverstedt.de 

Theilmann, sowie Gerd Tienken und Volker Lüdke, der die Regeneration des Hoch-
moors bereits von Anfang an begleitet, machte sich der Abgeordnete Lottke ein Bild 
von der tollen Natur.

Weiter gings zum Stubbener Bahnhof, wo Lottke die Situation für Radfahrer und Fußgän-
ger auf der Bokeler Seite begutachtete. „Eine Querung der Straße hinter der Brücke auf 
der Bokler Seite, stelle für Schulkinder eine Gefahr dar. Wir überlegen, ob hier eine even-
tuelle Verlängerung des Radweges sinnvoll ist“, erläuterte Bohling. „Hier müssen Gesprä-
che geführt werden. Wir müssensehen was möglich ist“, ergänzte Lottke bereits heute. 

Weiter in Beverstedt machte sich Lottke gemeinsam mit Bürgermeister Guido Diek-
mann und Ortsvorsteher Harald Michaelis ein Bild von dem Stand der Sanierung 
der Feldhofhalle. „Was hier seitens der Gemeinde und der Politik geleistet wird, ist 

enorm“, freute sich Lottke  über die Planung und dem 
bislang planmäßigen Baufortschritt. „Ich freue mich 
schon auf die vielseitigen Nutzungsmöglichkeiten. Be-
sonders aber auf das erste Rockkonzert“, lachte Harald 
Michaelis.

Der Besuch endete wie er begann: in der Natur. Die 
letzte Station war das Naturschutzgebiet rund um den 
Wollingster See, vorgestellt von Thomas Kößmeier, SPD. 
„Die Natur ist hier in völligem Einklang. Leider gibt es 
immer mehr Pflanzen, die hier überhaupt nicht hei-
misch sind und sich massiv verbreiten. So verdrängen 
sie einheimische Pflanzen und bringen das Ökosystem 
ins Wanken“, so Kößmeier.

Gute Orte für Besichtigungen gibt es in Beverstedt al-
lerdings noch reichlich! Über einen erneuten Besuch 
von Lottke freut sich Andreas Bohling bereits.           


